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Möglichst Krallenanschlag verwenden.Nicht mit der Schienenspitze sägen, um ein Hochschlagen der 
Säge zu vermeiden.

Ablängen von Schnittholz

Sicherheitsschuhe, Schutzbrille, Gehörschutz und Arbeitshandschuhe tragen (Mindestanforderung bei sicherer Werkstück-
auflage siehe Bilder unten).

Nicht über Schulterhöhe sägen.

Darauf achten, dass beim Sägen die Schienenspitze nicht andere Werkstücke berührt.

Werkstücke gegen Verschieben sichern, z. B. mit Dübeln.

Maschine mit beiden Händen an den vorgesehenen Griffen halten.

Werkzeuge/Sägeketten

Nur rückschlagarme Sägeketten mit Spandickenbegrenzung verwenden.

  1	 Vibrationsgedämpfte 
Handgriffe

  2	 Handschutz  
(gleichzeitig Auslösung 
der Kettenbremse)

   3	 Kettenbremse  
(nicht sichtbar)

  4	 Handschutz im Bereich 
des hinteren Griffes

  5	 Kettenfang
  6	 Krallenanschlag
  7	 Gashebelsperre
  8	 Kurzschlussschalter
  9	 Auspuffabschirmung
10	 Kettenschutz
11	 Sägeschiene mit 

Sägekette

Beim Ablängen von Brettware im Werkstattbereich auf sicheren Stand und auf sichere Auflage achten. Durch eine zusätz-
liche Unterlage muss ein unkontrolliertes Durchtauchen/Schneiden der Kettensägemaschine verhindert werden. Die Schie-
nenspitze darf keine anderen Werkstücke berühren.

Beim Transport der Maschine 
Kettenschutz aufstecken.     

Bei allen Arbeiten mit Kettensägemaschinen Sicherheitsschuhe tragen.
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Ablängen von Rundholz (Einschneiden)Ablängen von Seitenware

Vor dem Einschneiden sicherstellen, dass Holz nicht in Span-
nung ist; gegebenenfalls Rundholz zurechtrücken oder unter-
keilen, um eine plötzliche Lageveränderung des Rundholzes  
oder Einklemmen der Säge zu vermeiden.

Darauf achten, dass die Schienenspitze nicht andere Stämme 
berührt.

•	 Schutzhelm mit Gesichtsschutz
•	 Schnittschutzjacke
•	 Schnittschutz im Beinbereich
tragen, wenn – wie häufig der Fall – mit der Sägeschienenspit-
ze gesägt wird und dadurch die Gefahr des Hochschlagens der 
Säge besteht.

Grundsätzlich nur mit dem unteren, zurücklaufenden Teil der Sägekette schneiden.
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